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1. Kreisklasse Herren

MTV Boffzen II : TSV Kaierde 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Wolff in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Kaierde in der 1. Kreisklasse Herren gegen den MTV Boffzen
II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten
die Gastgeber leider unvollständig antreten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Reuter / Hesse konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Böker / Dahler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart
verloren Hille / Kniffki ihr Spiel gegen Wolff / Klein letztlich mit 1:3. Einen Punkt erhielt der TSV
Kaierde, da Binnewies / Dahler ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik
fehlte wenig später Georg Menges bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Klein ab dem Start.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Marcus Reuter bei der unterm Strich klaren 0:3
Niederlage gegen Mirko Wolff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tim Binnewies konnte Fritz
Hesse anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
In toller Verfassung präsentierte sich Torsten Hille im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Guido Böker. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwar brachte
Stefan Dahler Stefan Kniffki phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Stefan Kniffki mit
3:1 durch. Leider musste der MTV Boffzen II das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TSV Kaierde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Georg Menges letztlich parat, um Mirko Wolff
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Jan Marcus Reuter konnte Tobias Klein in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen
und somit einen Punkt für das Team beitragen. Wenig Chancen ließ Fritz Hesse bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Guido Böker. Mittlerweile stand es damit 4:8. Torsten Hille verlor im
Anschluss seine Partie indes gegen Tim Binnewies unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des MTV Boffzen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:2 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Kaierde erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Boffzen II

Doppel: Reuter / Hesse 1:0, Hille / Kniffki 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: G. Menges 0:2, J. Reuter 1:1, F. Hesse 1:1, T. Hille 0:2 

 TSV Kaierde
Doppel: Wolff / Klein 1:0, Böker / Dahler 0:1, Binnewies / Dahler 1:0 
Einzel: M. Wolff 2:0, T. Klein 1:1, G. Böker 1:1, T. Binnewies 2:0, F. Dahler 1:0, S. Dahler 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2021 (08:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


